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Ölten, 6. Januar 1927 Nr. 1 13. Jahrgang

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulvereinigungen öer Schweiz

Der „Pädagogischen Blätter" 34. Jal rgang

Für die Schriftleitung des Wochenblattes:
A Troxler, Prof„Luzern, Bill«nstr.l4, Telephon 21.KL

Inserat, n-Annahme, Druck und Versand durch den

Berlag Otto Walter A.-E. - Ölten
Beilagen zur „Schweizer-Schule":
Volksschule > Mittelschule « Die Lehrerin » Seminar

Abonnements »Fahrespre!» Fr. >0.—, bei der Post bestellt Fr. 10.29
(Check Vb S2) Ausland Portozuschlag

Insertions;» reis: Nach Spezialtarif
Inhalt: Zur Pestalozzifeier — Bischofsworte — Unsere HUsskasse — Erzählen! — .Möglich"? — Alles

sehen — Tiefe Worte —Die Säule - Schulnachrichten — Bücherschau —Himmelserscheinungen im Monat
Januar — Benutze die Zeit — Hilfskasse — Hilsskasse — Beilage - Volksschule Nr. I.

Zur Pestalozzifeier
(AnStelle einer Bücher besprechung)

Der 17. Februar nächsthin, ba sich der T od e s-
tag von Johann Heinrich Pestalozzi
zum hundertsten Male jährt, soll à Art
Weitseiertag werden. Ein Feiertag der Jugend in
erster Linie. Die Entwicklung und Bildung der
Kinderseele hat ja Pestalozzis tiefstes Interesse ge-
gölten. Ein Feiertag damit auch für alle jene, die
am Kinde irgendwie das hohe Werk der Erziehung
ausüben dürfen. Ein Feiertag ferner für das Volk,
dessen Wohl und Weh Pestalozzi nahe gegangen
ist wie wenigen seiner Zeit, und für das er in
„Lienhard und Gertrud" ein Werk schrieb, dos in
der Geschichte der Pädagogik und der Literatur im-
mer einen Ehrenplatz behaupten wird.

Der 17. Februar 1927 wird ein Festtag sein in
erster Linie für jene Kreise, oen-a der Rame Pe-
stalozzi Programm ist, Erziehungsprogramm und
damit Programm für die ganze Weltausfassung und
Lebensgestaltung. Ader man erwartet, daß all:.

die guten Willens sind, diesen Tag mitfeiern. Und

man erwartet, das; vor allen andern der Schweizer
Lehrer, und zwar der Schweizer Lehrer ohne Unter-
schied der Weltanschauung und der Parteizuge-
Hörigkeit, an diesem Tage sein Auge zum großen
Lehrer von Burgdorf und Werten emporhebe und
mit seiner Seele nach Birr im Kanton Aargau
pilgere, wo beim Schulhaus die irbischen Ueberreste
dessen ruhen, der, nach der Grabschrist, die ihm
Augustin Keller setzte, „der Gründer der neuen
Vvlkss^ule", der Erzieher der Menschheit" war.

Soll auch die k ath o l i s ch e Schweiz die Feier
mitmachen? Und wird auch der katholische

Schweizerlehrer zum „Neuhof" hinunter
pilgern? Man hat alle eingeladen. Und es

werden sicher nächstens noch dringlichere Einladun-
gen erfolgen. Bereits hat ja auch in einer ersten
führenden katholischen Tageszeitung der deutschen

Schweiz ein Nichtkatholik uns Katholiken ge-
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